
   
  

Akteursworkshop: Gemeinsam auf dem Weg zur 
klimaneutralen Hochschule Merseburg - Programmentwurf  
(Stand 17.11.2022) 
Moderation: Seecon Ingenieure 
 

Zeit Dauer 
[min] Programm 

12:45 15 Registrierung Präsenzteilnehmende  
13:00 10 Begrüßung durch Hochschulleitung  

Dr. Karen Ranft (Kanzlerin) 
Prof. Dr. Markus Krabbes (Rektor) 

13:10 10 Vorstellung Projekt „Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes für die HoMe“  
Greta Jäckel (Klimaschutzmanagerin) 

13:20 40 Ergebnispräsentation (30 min)  
- Energie- und Treibhausgasbilanzierung  
- Potential- und Szenarienanalyse verschiedener Maßnahmen  
- Fragen + Diskussion (10 min)  
Eric Heinze (seecon Ingenieure) 

14:00 15 Impulse zum Thema Klimaschutz an der Hochschule und in Merseburg 
- Stadt Merseburg  
      Sebastian Müller-Bahr (Oberbürgermeister Stadt Merseburg) 
- Stadtwerke Merseburg  
      Guido Langer (Geschäftsführer Stadtwerke Merseburg) 

14:15 10 Pause/ Wechseln in die Gruppenräume  
14:25 60 Gruppenarbeit zu ausgewählten Themenschwerpunkten: 

1. Nachhaltige Mobilität  
2. Energieversorgung, Erneuerbare Energien und Infrastruktur  
3. Nachhaltige Verwaltung (IT, Beschaffung und Dienstreisen)  
4. Campus der Zukunft: Biodiversität & Anpassung an den Klimawandel 

15:25 10 Pause/ Wechseln ins Plenum  

15:35 30 Vorstellung der Ergebnisse aus der Gruppenarbeit 
Katrin Ehrlicher (seecon Ingenieure) 

16:05 15 Priorisierungs-Session im Plenum 
Welches sind die wichtigsten Handlungsfelder und Maßnahmen für unsere 
Hochschule? Mitwirkungsmöglichkeiten & Bildung von Arbeitsgruppen zu 
fokussierten Handlungsfeldern 
Katrin Ehrlicher (seecon Ingenieure) 
Greta Jäckel (Klimaschutzmanagerin) 

16:20 10 Nächste Schritte zur Ableitung von Klimaschutzzielen, Motivation der 
Workshopteilnehmer:innen & Verabschiedung   
Dr. Karen Ranft (Kanzlerin) 
Katrin Ehrlicher (seecon Ingenieure) 
Greta Jäckel (Klimaschutzmanagerin) 

 



   
  

Dieses Projekt ist gefördert durch die Nationale Klimaschutzinitiative (NKI) des Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare 

Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV) mit dem Förderkennzeichen 67k16940.   

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert das Bundesumweltministerium seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag 

zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: 

Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist 

Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr profitieren 

Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen.   

Mehr Informationen zur Ausschreibung „Erstvorhaben Klimaschutzkonzept und Klimaschutzmanagement“ hier 

 

https://www.klimaschutz.de/de
https://www.bmuv.de/
https://www.bmuv.de/
https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/foerderprogramme/kommunalrichtlinie/erstellung-von-klimaschutzkonzepten-und-einsatz-eines-klimaschutzmanagements/erstvorhaben-klimaschutzkonzept-und-klimaschutzmanagement

